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www.lasa-brandenburg.de

Arbeitspolitisches Programm Brandenburg
- Schule/Bildung/Ausbildung
- Weiterbildung/Qualifizierung
- Einstieg in Beschäftigung
- Existenzgründung
- Regionalbudget
- Netzwerke
- Sonderprojekte/Initiativen

Qualifizierung von Beschäftigten/
des Managements auf Basis  betr.
Qualifizierungsbedarfe  mit 300 bis
3.000 EUR pro Teilnehmer
Qualifizierung in KMU in spezifischen
Themenfeldern mit 300 bis 10.000
EUR pro KMU und
ein Personalcheck für
Fachkräftesicherung mit 300 bis 4.000
EUR pro KMU (je nach
Unternehmensgröße).

Programm zur Kompetenzentwicklung in KMU
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www.lasa-brandenburg.de

Arbeitspolitisches Programm Brandenburg
- Schule/Bildung/Ausbildung
- Weiterbildung/Qualifizierung
- Einstieg in Beschäftigung
- Existenzgründung
- Regionalbudget
- Netzwerke
- Sonderprojekte/Initiativen

Gefördert wird Berufsausbildung im
Verbund mit bis zu

15 EUR pro Tag/Azubi in
kaufmännischen Berufen
20 EUR pro Tag/Azubi in
gewerblich-technischen Berufen

zusätzl. Vermittlung von Zusatz-
qualifikationen mit 5 EUR pro h/Azubi
für mindestens 40 und
höchstens 100 Stunden

Einsatzes von Ausbildungscoaches
mit bis zu 750 EUR pro KMU für
12 Monate

Programm Ausbildungsverbünde
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2 Unternehmensbefragungen –
erste Ergebnisse
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Untersuchte Branchen - Unternehmen

35,366Unternehmensnahe
Dienstleistungen

100,0187Insgesamt

2,14Metallerzeugung, -be- und –
verarbeitung/ Mechatronik

2,14Tourismus

4,38Logistik

4,89Ernährung

9,618Gesundheitswirtschaft

11,221Bau- und Baunebengewerbe

15,028Medien/IKT

15,529Sonstiges

ProzentAnzahl untersuchter
UnternehmenBranchen (-kompetenzfelder)
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34,61.580Unternehmensnahe Dienstleistungen
(n=64)

100,04.563Insgesamt (n=185)

1,462Metallerzeugung, -be- und –
verarbeitung/ Mechatronik (n=4)

1,986Tourismus (n=4)

6,3285Logistik (n=8)

7,4338Ernährung (n=9)

13,4611Gesundheitswirtschaft (n=18)

7,8357Bau- und Baunebengewerbe (n=21)

17,3791Medien/IKT (n=28)

9,9453Sonstiges (n=29)

ProzentAnzahl der
BeschäftigtenBranchen (-kompetenzfelder)

Darstellung Beschäftigung
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Altersstruktur der Beschäftigten
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17,0

10,4

24,7

26,2

32,0

15,5

18,9

25-34
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9,2
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7,3

5,7

3,5

6,2

12,4

55-59
Jahre

0,75,3Unternehmensnahe
Dienstleistungen (n=64)

0,310,7Insgesamt (n=185)

1,54,5
Metallerzeugung, -be- und –
verarbeitung/ Mechatronik
(n=4)

0,021,2Tourismus (n=4)

0,03,0Logistik (n=8)

0,111,2Ernährung (n=9)

0,210,6Gesundheitswirtschaft (n=18)

0,010,5Bau- u. Baunebengewerbe
(n=21)

0,019,4Medien/IKT (n=28)

0,015,5Sonstiges (n=29)

über 64
Jahre

15-24
Jahre

Branchen
(-kompetenzfelder)

Altersstrukturanalyse
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Anteil der Unternehmen mit überalterten Bereichen in %
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Bereiche mit Überalterung



10.09.2008

Regionalbüros für Fachkräftesicherung
Gefördert aus Mitteln des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie, des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Landes Brandenburg.
Europäischer Sozialfond – Investitionen in die Zukunft.
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Unternehmen mit freien Stellen in %

0,0

10,7

14,3

16,7

21,7

25,0

25,0

26,2

29,6

33,3

Tourismus (n=4)

Sonstiges (n=28)

Bau- und Baunebengewerbe (n=21)

Gesundheitswirtschaft (n=18)

Insgesamt (n=184)

Logistik (n=8)

Metall (n=4)

Unternehmensnahe Dienstleistungen (n=65)

Medien/IKT (n=27)

Ernährungswirtschaft (n=9)

Branchen mit freien Stellen
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Unternehmen mit Problemen bei der Personalakquise
in %

25,0

33,3

41,4

42,9

42,9

48,4

50,0

53,6

54,0

100,0

Metall (n=4)

Gesundheitswirtschaft (n=18)

Sonstiges (n=29)

Bau- und Baunebengewerbe (n=21)

Ernährungswirtschaft (n=7)

Insgesamt (n=182)

Logistik (n=8)

Medien/IKT (n=28)

Unternehmensnahe Dienstleistungen (n=63)

Tourismus (n=4)

Branchen mit Problemen bei der Personalakquise
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Folie 14Folie 11

65,51929Sonstiges

19,71366Unternehmensnahe
Dienstleistungen

40,175187Insgesamt
50,024Metall

100,044Tourismus
25,028Logistik

66,769Ernährungswirtschaft

38,9718Gesundheitswirtschaft
38,1821Bau- u. Baunebengewerbe
50,01428Medien/IKT

Anteil der
Ausbildungs-
betriebe in %

Anzahl der
Ausbildungs-

betriebe

Anzahl der
untersuchten

Betriebe

Branchen (-
kompetenzfelder)

Ausbildung innerhalb der Unternehmen
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3 Zukunftsberufe der Stadt Cottbus
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Einschätzung der Zukunftsfähigkeit von
Berufen auf Basis eines Indexwertes
Ausgangslage:

Aufbauend auf einer cottbusspezifischen Auswertung von 22 Berufen durch die
Bundesagentur für Arbeit wurden exemplarisch 5 Berufe auf Ihre Zukunftstaug-
lichkeit hin untersucht.

Auswahlkriterium:
Berechnung eines Indexwertes für alle 22 Berufe durch Addition der Wachstums-
quote der SV-Beschäftigung und Quote aus Arbeitslosen und Beschäftigten:

BSVALBSVBSVIndex 07070207 11

Die ausgewählten Berufe zeichnen sich durch hohes Beschäftigungswachstum im Land
Brandenburg und/oder eine relativ geringe Arbeitskräftereserve bezogen auf die
Beschäftigtenzahlen in Cottbus aus.

Index =
SV-Beschäftigung 2007 in Bbg.
SV-Beschäftigung 2002 in Bbg.

- 1( ) + Arbeitslosigkeit 2007 in Cottbus
SV-Beschäftigung 2007 in Cottbus1 -( )
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Indexwerte der 22 Berufe

11Sozialarbeiter, Sozialpfleger, (861)0,824

10Datenverarbeitungsfachleute, (774)0,8395

9Rohrnetzbauer, Rohrschlosser, (263)0,8759

8Versicherungsfachleute, (694)0,9358

7Werbefachleute, (703)0,9389

6Schweißer, Brennschneider, (241)1,0384

5Krankenschwestern, -pfleger,
Hebammen, (853)1,0459

4Ärzte, (841)1,1094

3Metallarbeiter, o.n.A., (323)1,1247

2Sonstige Mechaniker, (285)1,1252

1Masseure, Krankengymnasten u.
verw. Berufe, (852)1,1968

Berufsbezeichnung und BKZIndex

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, eigene Berechnungen.

22Maschinenschlosser, (273)0,06971

21Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaftler, (881)0,4571

20Elektroingenieure, (602)0,5929

19Elektrogerätebauer, (314)0,6106

18Real-, Volks-, Sonderschull., (873)0,6314

17Buchhalter, (772)0,7107

16Betriebs-, Reparaturschlosser, (274)0,715

15Maschinen- und Fahrzeugbau-
ingenieure, (601)0,7212

14Fachschul-, Berufsschulehrer, (874)0,7553

13Gymnasiallehrer, (872)0,7646

12Elektroinstallateure, -monteur, (311)0,7982

Berufsbezeichnung und BKZIndex

Je höher der ermittelte Indexwert, desto günstiger stellen sich die berufsspezifischen
Arbeitsmarktchancen auf dem Cottbusser Arbeitsmarkt dar.
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Folie 18

Beschäftigungsentwicklung in Brandenburg
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Beschäftigtenstatistik.

Krankenschwestern,
-pfleger

Ärzte

Masseure,
Krankengymnasten

Mechaniker

Metallarbeiter
Die ausgewählten
Berufe zeichnen sich
durch eine positive
Beschäftigtenentwicklung
aus.
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Beschäftigungsreserve in Cottbus in 2007

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarktstatistik.
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Je geringer das Verhältnis zwischen Arbeitslosen je Beschäftigten, desto höher ist der berufsspezifische
Fachkräftebedarf einzuschätzen.
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Folie 20

Entwicklung der Arbeitslosenzahlen im
Jahresdurchschnitt in Cottbus
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarktstatistik.

Krankenschwestern,
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Masseure,
Krankengymnasten
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Metallarbeiter

Ärzte

In allen untersuchten Berufen sind die Arbeitslosenzahlen gering. Mit Ausnahme der Masseure und
Krankengymnasten hat sich die Arbeitsmarktsituation seit 2005 bzw. seit 2006 gebessert.
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Entwicklung der Zahl der gemeldeten Stellen
im Jahresdurchschnitt in Cottbus
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Die geringe Zahl der gemeldeten offenen Stellen könnte ein Hinweis auf eine relativ geringe
Arbeitsmarktdynamik bei den untersuchten Berufen sein. Zu diskutieren ist, welche Meldequoten bei den
Berufen üblich sind.
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Folie 22

Beschäftigung nach Wirtschaftsbereichen
(mindestens 10 Beschäftigten in einem Berufsfeld)

----1093
Erbringung von sonstigen
Dienstleistungen

1.76639116-27085
Gesundheits-, Veterinär- und
Sozialwesen

---13*80Erziehung und Unterricht

619--1175
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung

6*145-74

Erbringung von wirtschaftlichen
Dienstleistungen, anderweitig nicht
genannt

--*26-50

Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung
und Reparatur von Kraftfahrzeugen;
Tankstellen

---10-29Maschinenbau

-*-186-10Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Kranken-
schwestern,

-pfleger
ÄrzteMetallarbeit

er
Mechani

ker,

Masseure,
Kranken-
gymnaste

n

WZ-
Cod

e
(03)

WZ-Bezeichnung (03)

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Beschäftigtenstatistik. bei Beschäftigtenzahlen von  3 erscheint ein „*“

Die berufsspezifische Beschäftigung nach Branchen zeigt, welche Berufe primär von positiven Branchentrends profitieren können.
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Folie 23

Interpretation

• Ausgewählten Berufe haben in ganz Brandenburg in den letzten Jahren ein
erhebliches Beschäftigungswachstum erzielt.

• In den ausgewählten Berufen gibt es in Cottbus kaum Arbeitskräftereserven.

• Wichtige Branchen scheinen die Gesundheitswirtschaft, einige Dienstleistungs-
bereiche und der Bergbau zu sein.

• Gesundheitsberufe werden in Anbetracht der demografischen Entwicklung wohl
auch in Zukunft von Bedeutung sein.

Achtung:

• keine abschließende Betrachtung möglich, insbesondere die Betrachtung des
Verhältnisses von Arbeitslosen und Beschäftigten stützt sich nur auf ein Jahr.

• Entwicklung der nachgefragten Berufe hängt von wirtschaftlicher Entwicklung ab
(Nachfrageentwicklung, Produktivitätsentwicklung).
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4 Erste Ergebnisse der Initiative
„Cottbus sucht    familienfreundliche

Unternehmen“
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Erste Ergebnisse der Initiative

- Orth. Praxiszentrum Dr. Schierack/Thamke/Zoepp
- Dirk Rossmann GmbH
- Praxis Dr. med. E. Seltmann
- Cafe & Confiserie „Chocolat“
- Jobcenter-Lausitz private Peronalvermittlung
- Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Brandenburg
- Taxigenossenschaft Cottbus e.G.
- Ostdeutscher Sicherheitsdienst
- Philotech GmbH
- BayWa AG
- Parkrestaurant „Cavaliershaus“
- Druckzone GmbH & Co.KG
- Hampel Kotzur & Kollegen
- Grüne Gärten – Grünanlagen GmbH
- G.Fleischhauer Ingenieurbüro Cottbus GmbH
- Reha Vita GmbH
- Cottbus Verkehr
- DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH
- Carl-Thiem-Klinikum Cottbus
- Agentur für Arbeit Cottbus

5 Unternehmen bis 10 MA
17 Unternehmen mit 11 bis 50 MA
15 Unternehmen mit 51 bis 250 MA
7 Unternehmen über 250 MA
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Folie 26

Inhalte der Befragung

Befragungskriterien waren neben Anzahl der Beschäftigten:

Formen der möglichen Arbeitsorganisationen/Arbeitszeitregelungen:
- flexible Arbeitszeiten, Unterstützung ehernamtliches Engagement

Möglichkeiten der Kinder- und Angehörigenbetreuung:
- Freistellung z.B. bei Weichenstellung des Berufseinstiegs der Kinder

Möglichkeiten der Elternförderung:
- Kontakthalten und Weiterbildung während der Elternzeit

Serviceleistungen für Beschäftigte und ihre Familien:
- Ressourcen zur Verfügung stellen wie Räume zu Feierlichkeiten oder Fahrzeuge

Weitere Familienfreundliche Aktivitäten:
- Schülerpraktika für Kinder der Mitarbeiter
- neue Mitarbeiter werden durch Familienangehörige der Mitarbeiter rekrutiert
- Partys ein Mal im Jahr mit Betriebsangehörigen und Familien
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Gründe der Beteiligung

Gründe der Beteiligung für Unternehmen:

Umdenken bei Unternehmen und Mitarbeitern
auf Grund der sich ändernden Bedingungen auf dem Arbeitsmarkt

Familienfreundlichkeit als weicher Faktor der Fachkräftesicherung
Neues Feld für viele Unternehmen -> Erfahrungsaustausch

Gutes Personal möchte sich mit dem Unternehmen identifizieren,
Entwicklungschancen ermöglicht bekommen

Work Life Balance steht verstärkt im Vordergrund
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Landesagentur für Struktur und Arbeit (LASA) Brandenburg GmbH
Regionalbüro für Fachkräftesicherung
Am Turm 14
03046 Cottbus

Fon +49 355. 288 6114/47
Fax +49 355. 288 6148
E-Mail: lasa@lasa-brandenburg.de

katja.bolz@lasa-brandenburg.de
alfred.pracht@lasa-brandenburg.de

Weitere Informationen im Internet unter: www.lasa-brandenburg.de
www.fachkräfte-brandenburg.de


